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NEU: Kinder Karex –
gibt es auch für Erwachsene

Wir haben eine
neue Kinder-
Zahnpasta
entdeckt!

Kinder Karex mit
Hydroxylapatit

Was ist
das denn?

Das ist der Stoff,
aus dem unsere
Zähne gemacht sind.

NEU: Kinder Karex
mit zahnverwandtem
Hydroxylapatit

Übrigens:
Gibt es
auch für
Erwachsene

Ohne
Fluorid

Erhältlich bei in Drogerie-
abteilungen und
Apotheken.

Die aktuelle Studie zur Kariesprophylaxe finden Sie unter:
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1111/jicd.12399 www.kinder-karex.de

Beim Festakt zum 50. Jubiläum des Förderkreises der Nor-
derneyer Schulen am vergangenen Samstag in der Aula der
KGS (siehe Seite 1) überzeugte auch das Rahmenprogramm.
Eingeleitet wurde der Vormittag durch die Junior-Big-Band
des KGS, die mit vier vorgetragenen Songs für den nötigen
Schwung sorgten (oben). Eines der Stücke überzeugte durch
vier Tompetensoli. Außerdem sorgte die Gruppe DSP mit vier
Auftritten mit Schwarzlichteffekt für knisternde Unterhaltung
(ganz rechts). Die Schallmauer von einer Viertelmillion Euro
Spendengelder wurde mit der Übergabe von zwei Schecks mit
je 5000 Euro Wert an die beiden Schulen überschritten (rechts
oben). Der Moment wurde mit anhaltendem Beifall bedacht.
Ein unverhoffter Scheck flatterte dann noch gegen Ende der
Veranstaltung in die Aula. Als Vertretung für Rolf Harms, der
an Grippe erkrankt ist, übergab Anke Buss einen Scheck der
Reederei Norden-Frisia an den Förderkreis. Für jedes Jahr des
Vereinsbestehens gab es 50 Euro, also eine Gesamtspende
von 2500 Euro zur Unterstützung der Norderneyer Schulen.
Kim Weinzettl bedankte sich für diese tolle Aktion. FOTOS: BOHDE
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NORDERNEY – Am Freitag-
abend wurde die Feuerwehr
Norderney in ein Apartment-
haus in der Viktoriastraße ge-
rufen. Die Nachbarn hörten
ein Piepen des Rauchmelders.
DieHausverwaltungkonntedie
Wohnungstür öffnen und es
stellte sich heraus, dass sich die
Wohnung im Umbau befand
und sich derHeimrauchmelder
ungeschützt auf dem Balkon

befand. Dieser war dann wohl
durch den Regen ausgelöst
worden. Ein Zugang auf den
BalkonwardurchdieWohnung
nicht möglich. Parallel wurde
von außen die Drehleiter in
Stellung gebracht. Der Heim-
rauchmelder konnte dann de-
aktiviert werden. Feuer oder
Rauch wurde nicht festgestellt.
Nach zirka 30 Minuten war der
Einsatz beendet.

Rauchmelder auf Balkon

Knochenmark bildet
keine Blutzellen aus.
Stammzellenspender
wird gesucht.
RIEPE/HUM – „Jeder ist heute
wichtig, weil er der Spender sein
könnte“, betonte Leukin-Vor-
sitzende Anna Fennen bei der
zweitägigen Typisierungsaktion
für die siebenjährige Kimberly
aus Ochtelbur, die an Blutkrebs
erkrankt ist.
In der Grundschule Riepe wa-

ren zahlreiche freiwillige Helfer
damit beschäftigt, den ehren-
amtlichen Verein zu unterstüt-
zen. Gemeinde, Feuerwehr, Kin-
dergarten und die Grundschule
sorgten an beiden Tagen für ei-
nen reibungslosen Ablauf. „Man
spürt das Zusammenleben im
Dorf und der Gemeinde Ihlow,
alle ziehen an einem Strang“,
freute sich die Vorsitzende und
wies darauf hin, dass bereits in
den vergangenenWochen in der
IGSEmdenundder BBSNorden
mit 435 Schülern für Kimberly
gesammelt wurde.
Mittlerweile hat der Verein

Leukin in Nordwestdeutschland
83 Geschäftsstellen, sogenannte
Service-Points, im letzten Jahr
über 3200 Typisierungen durch-
geführt, insgesamt zirka 76000
potenzielle Stammzellenspen-
der registriert und bisher 799
Menschenleben gerettet. „Wir
spüren, dass dieMenschennach
wie vor spendenbereit sind, wir
sind in Bewegung“, freute sich

Fennen. Johann Seeden von der
Theatergruppe überreichte dem
Verein 500 Euro – die Erlöse aus
demGetränkeverkauf.
Auffallend viele junge

Menschen unterstützten die Ty-
pisierungsaktion. Janka Fleßner
(17) und Imke Wulzen (17) ka-
men aus Ihlowerfehn undmein-
ten: „Es ist einfach schön, an-
deren Menschen zu helfen und
Leben zu retten.“ Denise Rum-
mel war aus Diepholz angereist,
um ihrer Freundin – Mutter von
Kimberly – zur Seite zu stehen.
„Ich habe gleich noch ein paar
weitere Freunde mitgebracht,
die auch mitmachen“, sagte
Rummel. Insgesamt konnte sich
der Verein über 693 Freiwillige
freuen, die sich als potenzielle
Knochenmarkspender typisie-
ren ließen.

Viele wollen
Kimberly helfen
AKTION BBS Norden beteiligt sich

Für die siebenjährige Kim-
berly aus Ochtelbur wird drin-
gend ein Stammzellenspen-
der gesucht. FOTOS: H. U. MEYER


